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W ie  fühlt  es  sich  an, hier  im  A DM I­

R AL C asino auszustellen? D ie  

K unst is t g lück liche rw eise  vom  E l­

fenbe in tu rm herun tergestiegen , 

ha t s ich dem okra tis ie rt und is t 

nun  a llgem e in  zugänglich . S ie  um - ' 

g ib t uns in den un tersch ied lichs ­

ten F orm en, an unerw arte ten  

P lä tzen und verm ag unser B e-

d ie  F reude  am  S p ie l.

D er ind ische K ünstle r B a lasub- 

ram an iam  sag t: "It is be tw een  the  

foo tp rin ts tha t the rea l jou rney  

takes p lace" - und d ie Z w ischen ­

räum e  s ind  ja  ste ts  d ie  k ra ftvo lls ten .

s ich  auszutauschen , Ideen  zu  d is ­

ku tie ren und um z'use tzen . W ir 

M enschen s ind gese llige W esen . 

E in V ersch liessen in den e igenen  

v ie r W änden oder s ich in vorde fi­

n ie rten  K reisen zu bew egen, eng t 

nur e in . K unst is t w eltenum span ­

nend  -  innen  w ie  aussen .

Ich b in in K ünstle rg rupp ie rungen  

w ie v isa rte , S G B K und D raw ing  

C onnections London und liebe  

A ustausch und K o llabora tionen . 

D och jedes N etzw erk m uss s ich  

gerade im  K u ltu rbe re ich über pri­

m är persön liche  In te ressen h inaus  

en tfa lten  und  s ich  au f K u ltu rins ti­

tu tionen, A kteure  aus  W irtscha ft, 

G ese llscha ft und  P o litik  ausw e iten , 

dam it es  auch  aktiv  zu  e iner leben ­

d igen  und  v ie lfä ltigen K unstland ­

scha ft im  Lande  be itragen  kann .

K ünstlerin A nge lika S te ige r-W anger 

aus  S chaan .

W eitere  In fos  zur A DM IR AL  

A R T  EXH IB IT IO N

A R T  m ade  in Liechtenstein
D as  C asino  A D M IR A L  in  R ugge ll ste llt ers tm a ls  W erke  der L iech tenste inerin  A nge lika  S te iger aus.

w usstse in spürbar oder unbe ­

w usst zu erw e ite rn . G erade  des ­

ha lb is t es w ichtig , dass auch an  

sogenann t «kunstfrem den  O rten»  

ausgeste llt w erden kann . A lte rna ­

tive P lä tze  bringen  d ie K unst zum  

B etrach te r. U nd dass ich h ie r zu  

e ine r A usste llung  e inge laden  w or­

den  b in , is t e in  rich tiger  G lückstre f­

fe r. D ie  S p ie lfreud^, e in w ich tiges  

E lem ent in m einem  S cha ffen , is t 

h ie r  a llgegenw ärtig . W enn  s ie  auch  

un te rsch ied liche  Z ie le  verfo lg t, so

In  Zukunft soll im  R ahm en  des  C a ­

sino  A DM M IRA L-Sponsoringpro-  

gram m s eine Serie von K unst 

Exhib itions ins Leben gerufen  

w erden, um  K ünstler und K ünst­

lerinnen zu unterstützen. Inw ie ­

fern  te ilen Sie Ihr K now -H ow  und  

Ihre Erfahrung m it K ünstlern , die  

am  A nfang ihrer K arriere sind?  

W elche Tipps w ürden Sie ihnen

W as  inspiriert Sie?  K önnen  Sie  uns  

kurz den Prozess und ihre Vor­

gehensart schildern, w enn  Sie ein  

neues K unstw erk kreieren? W ie  

defin ieren  Sie  die  Färb- und M ate ­

ria lauswahl? Insp ira tion laue rt 

übera ll - au f R eisen , im A lltag , 

be im  A nb lick e ine r w underschö ­

nen B lum e genauso w ie . au f A b ­

fa llbe rgen . D ie In tens itä t m it der 

ich M om ente e in fange, steuert 

jedes neue P ro jek t, nur T hem en  

und  T echnik passen s ich dem  E r­

leb ten  an .

In m einer M ale re i w äh le ich d ie  

F arbpa le tte in tu itiv und lasse  

m ich m it m ale rischen G esten ins  

T hem a h ine in tre iben , w ährend in  

m einen Ins ta lla tionsarbe iten  das  

M ateria l se lbe r dom in iert und  das  

T hem a  bestim m t. Ich  recherch ie re  

über dessen H erkun ft, verflech te  

es m it In fo rm ationen aus ver­

sch iedensten  K anä len , verb inde  es  

m it m einen  e igenen E rfah rungen  

und dann beg inne ich , m it dem  

M ateria l zu experim en tie ren . S o  

en ts tehen  k le ine re  M ode lle , d ie  zu  

grossen , be inahe raum fü llenden  

Ins ta lla tionen  anw achsen  können.

D ie  C asino  A D M IR AL  A R T  E XH IB IT IO N  w ird  am  F re itag , den  10 . Jun i 2022  m it A nge lika S te ige r-W anger ins Leben  gerufen . D ie  K ünstle rin  w urde  in S chaan  geboren  und  

ha t ih r M aste rs tud ium  in B ildender K unst an  der U nive rsity  o f the  A rts  London  abgesch lossen . Ih re  K unstw erke , d ie  b is  zum  19 . Jun i 2022  im  K okon  2 (Industrie ring  40) in  

R ugge ll ausgeste llt w erden , sprechen  von K ontras ten und Lebenszyk len , von M om entau fnahm en  und  W egspuren . W ie  s ie ih re E rlebn isse und E rinnerungen sp ie le risch  

um setz t, verrä t uns  A nge lika S te ige r im  In te rv iew :

O bjekte  und  Ins ta lla tionen  in Lon ­

doner H ause ingängen w ild  depo ­

n ie rt. O ft en tsche iden d ie P layer 

im in te rna tiona len K unstm ark t, 

w as  in M useen  und  grossen  G ale ­

rien E rfo lg haben  w ird . D och ge ­

rade d ie K unst um uns herum  

m acht unser Leben bun t und in ­

sp irie rend . O hne  s ie  w äre  es  tros t­

los w ie e in F rüh ling ohne  

V oge lgezw itscher.

und  praktisch . M it unserer M utte r 

durften  w ir o ft A usste llungen  be ­

suchen , auch d ie F ürstliche  

S am m lung - dam als w aren d ie  

w eltbe rühm ten R ubensgem ö lde  

noch  im  E ng länderbau  ausgeste llt 

und  unser  V ate r ha t in  se ine r F re i­

ze it im m er gem a lt. E r w ar u .a . in  

den 60er Jahren S chü le r des be ­

kann ten L iech tenste ine r M ale rs  

A nton E nder. S o b ilden u .a . der 

Le inö l- und T erpen tin -G eruch - 

neben dem schw eren P arfum  

m einer B ozner G rosstan te  - w oh l heute? E inze ls treben is t 

e in T or zu m einer em otiona len w ich tig  fü r den  S ta rt e ine r K ünst- 

V ergangenh e it. le rka rrie re , vor a llem  um  heraus ­

zu finden , w elche T hem en im  

V orderg rund  stehen und s ie dann  

von der T ie fe her zu era rbe iten . 

D och ba ld m erkt m an, dass e in  

A ustausch  oder gar e ine  Z usam ­

m enarbe it m it G le ichges inn ten  

m ehr is t a ls  d ie  S um m e  der e inze l­

nen  T a len te . E s is t ungeheuer in ­

sp irie rend und  w eite rtre ibend  m it 

anderen zusam m enzuarbe iten ,

m it auf den  W eg  geben?  D as  neue  

C asino A D M IR AL K u ltu rp ro ­

gram m paart den S ponsoring ­

ansa tz m it ph ilan trop ischen  

Idea len , a lso  G eschä ftss inn  m it U n ­

e igennü tz igke it. Jede gu t de fi­

n ie rte K unstfö rde rung is t e ine  

s innvo lle  E rgänzung  zuhere its  be ­

stehenden  K u ltu r-Förderp rogram ­

m en von S taa t, S tiftungen und  

G ale rien . Ich  b in  auch  a ls  ausgeb il­

de te  K u ltu rm anagerin  daran  in te ­

ress ie rt, dass d iese A usste llung  

d ie  ers te  e ine r langen und  erfo lg -

Sind Sie schon in jungen Jahren  

m it K unst in K ontakt gekom m en geh t es doch um  den P rozess und

re ichen R eihe se in w ird . D ann und fa lls  ja , w o? Ja , theore tisch  

haben noch v ie le K ünstle rinnen  

und  K ünstle r d ie  G elegenhe it, ih re  

W erke  e inem  P ub likum  zu  ze igen . 

E s so ll dadurch zu e ine r w illkom ­

m enen , spannenden E rgänzung  

des ku ltu re llen A ngebo tes kom ­

m en. Ich habe  in E ng land  e inze lne  

C om m un ity P ro jec ts lanc ie rt und  

in anderen m itgearbe ite t und b in  

gerne  bere it m ein  K now -H ow  e in ­

zubringen , w o im m er es ge frag t 

is t.

V or a llem  jungen K ünstle r:innen  

kann ich nur em pfeh len , s ich  

se lbs t im m er treu  zu b le iben , ih re  

F lüge l n ie  stu tzen  lassen , ih re  A r­

be iten so o ft w ie m ög lich in ,de r 

Ö ffen tlichke it zu ze igen , s ie zur 

D iskuss ion zu ste llen und vor 

a llem  m utig  und  krea tiv  neue , un ­

orthodoxe  A usste llungsorte  zu  er­

ö ffnen . H ans U lrich O bris t ha t, 

zB ., se ine grosse K ura to ren -Kar- 

rie re im  K üh lsch rank se ine r S tu ­

den tenküche gesta rte t und  

P hyllida B arlow ha t ih re ers ten

D as  Ziel von  C asino  A DM IR AL  A rt 

Exhib ition  ist es, Partnerschaften  

m it K ünstlerzinnen und K unst­

organisationen anzustreben, 

deren A rbeit die Vielfa lt der R e ­

gion w iderspiegelt. W ie  interpre ­

tieren  Sie  «Sense of C om m unity»  

heute? E inze ls treben is t zw ar
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